Arbeitskreis



KSA    





SeelsorgeWeiterbildung  und  pastoralpsychologische  Supervision
in der Evang.-Luth. Kirche in Bayern 


Evang. Kur- und Klinikseelsorge Bad Neustadt

Pfr. Harald Richter, Stadtblick 6, 97616 Salz 


Pfr. Harald R i c h t e r
Rhön-Klinikum Bad Neustadt

Stadtblick 6, 97616 Salz

Telefon  09771/ 8807

richter@nes-evangelisch.de
Pfr. Matthias S c h u l z 
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Im Rahmen des Fortbildungsangebotes der Evang.-Luth. Kirche in Bayern sowie im Programm der Klinischen Seelsorgeausbildung (KSA) in der Deutschen Gesellschaft für Pastoralpsychologie (DGfP) schreiben wir folgenden Kurs aus:

Seelsorge bei Menschen mit Sinnesbehinderungen 
Eine Begegnung........
l. Termine:

Beginn:
Montag, 08.11.2010, 14.00 Uhr 






Ende:

Freitag, 12.11.2010, 13.00 Uhr mit dem Mittagesen
2. Ort:


Klinikum am Europakanal 






Am Europakanal 71






91056 Erlangen






Arbeitsraum während des Kurses:






Kleiner Lehrsaal, I-Gebäude


3. Art des Kurses:

Sie haben sich für diesen KSA-Kurzkurs interessiert bzw. schon formlos angemeldet. Hier nun die weitergehenden Informationen.

Der Kurs lädt ein zur Begegnung von SeelsorgerInnen aus Klink, Altenheim bzw. Gemeinde mit KollegInnen aus der Gehörlosen-/ Schwerhörigenseelsorge oder Blinden- und Sehbehindertenseelsorge. Dabei soll es um den Austausch über Erfahrungen und Konzepte in der Seelsorge bei Menschen mit Sinnesbehinderungen gehen. Wir arbeiten mit Fallbesprechungen zu Verbatims oder mit psychodramatischer Fallarbeit, mit Kurzreferaten und Gesprächsgruppen. 
Angestrebt wird eine gleichstarke Besetzung aus beiden SeelsorgerInnengruppen. Die Teilnehmerzahl ist auf 8 Personen begrenzt. 

Wir werden - der Aufgabenstellung entsprechend - zweigeteilt arbeiten:

Ein Schwerpunkt des Kurses wird die gemeinsame Arbeit in Seminarform zu ausgewählten Fragestellungen unseres Kursthemas sein. Z.B.: Welche umfassenden Auswirkungen hat die Sinnesbehinderung auf den persönlichen Lebensweg eines Menschen, für seine Bildung, sein familiäres Umfeld, seine psychosozialen Belastungen und evtl. Erkrankungen. In welcher Weise ist die Kommunikation durch die Behinderung geprägt? Wie verändert sich dadurch die Seelsorge? 
Ausgehend von den eigenen Erfahrungen oder Fragen wollen wir miteinander verschiedene Seelsorgekonzepte entwerfen.

Den zweiten Schwerpunkt bildet supervidierte Fallarbeit.

Wir erwarten von Ihnen dazu einen schriftlichen Bericht aus Ihrer seelsorgerlichen Praxis mit sinnesbehinderten Menschen (z.B. ein wörtliches Gesprächsprotokoll, die Darstellung eines kritischen Vorfalls oder einer längeren seelsorgerlichen Beziehung o.ä.).

Wir bitten Sie, dieses Material zum Kurs mitzubringen.

Außerdem haben Sie die Möglichkeit eine von drei Morgenandachten zu übernehmen und damit auch etwas Bewährtes und Spezifisches aus ihrer Arbeit vorzustellen.

4. Anforderungen:

Die Teilnahme am ganzen Kurs ohne Unterbrechung ist unbedingt notwendig. 

5. Leitung:

Pfarrer Harald Richter, Supervisor und KSA - Kursleiter (DGfP)

Pastoralpsychologe

Krankenhausseelsorger am Rhön-Klinikum Bad Neustadt

Pfarrer Mathias Schulz, Psychodramaleiter und Supervisor (DGfP/ GPP)

Pastoralpsychologe

Ev. Pfarrer in der Gehörlosen- und Klinikseelsorge   

Im Sinne der DGfP-Richtlinien gilt der Kurs als Einführungskurs in KSA.

In der Evang.-Luth. Kirche in Bayern ist der Kurs als FEA-Kurs anerkannt.

6. Kosten:

Die Kursgebühr beträgt 140,00 Euro. Das Mittagessen im Klinikum ist in der Kursgebühr inbegriffen. Für die Unterkunft bitte selbst sorgen. 

7. Anmeldung:

Ihre formelle Anmeldung erbitten wir baldmöglichst mit beiliegendem Bewerbungsbogen 

spätestens bis 30. September 2010 an die oben angegebene Adresse von Matthias Schulz. 

Sie wird mit Überweisung der Kursgebühr von 140.- Euro wirksam.

Diese bitten wir Sie auf folgendes Konto zu überweisen:

Ev. Luth Pfarramt Bad Neustadt

KontoNr. 57 36 

Stadtsparkasse Bad Neustadt

BLZ 793 530 90

Stichwort: Klinikseelsorge – KSA Kurzkurs „Sinne“ 2010 

Bitte aus abrechnungstechnischen Gründen unbedingt das Stichwort angeben!

 (Bei Rücktritt nach dem 15. 10. 10 werden 20.- Euro der Kursgebühr einbehalten.)

Mitarbeiter/innen der Ev.-Luth. Landeskirche in Bayern können mit dem üblicherweise gewährten Fortbildungszuschuss (derzeit 50 % der Kurskosten) rechnen.

Dazu ist es notwendig, gleichzeitig (wo angezeigt, auf dem Dienstweg) die Genehmigung beim Fortbildungsreferenten im Landeskirchenamt, Herrn KR Erich Noventa, Postfach 20 07 51, 80007 München zu beantragen.

Für die Fortbildung in den ersten Amtsjahren gelten die dort üblichen Bestimmungen.

Bitte bemühen Sie sich rechtzeitig um eine geeignete Unterkunft für den Kurs.

Der Veranstaltungsort ist in Erlangen-Büchenbach im Klinikum am Europakanal (Am Europakanal 71, 91056 Erlangen). Die Klinik ist durch öffentliche Busse gut zur Innenstadt angebunden (ca. 15-20 min. Fahrzeit), so dass Quartiere in der Innenstadt oder Alterlangen problemlos zu erreichen sind. Bitte erkundigen Sie sich am besten beim örtlichen Fremdenverkehrsamt oder über das Internet.


Tourist-Information 
Rathausplatz 3 
91052 Erlangen
Tel +49 (0) 9131 89510
Fax +49 (0) 9131 895151
www.erlangen.de
Wir freuen uns auf einen interessanten Kurs mit Ihnen!

Harald Richter







 Matthias Schulz





Anmeldung

Hiermit melde ich mich verbindlich zu folgendem Kurs an

Seelsorge bei Menschen mit Sinnesbehinderungen 
Eine Begegnung........
Montag, 08.11.2010, 14.00 Uhr bis Freitag, 12.11.2010, 13.00 Uhr
Klinikum am Europakanal

Am Europakanal 71

91056 Erlangen

Name

Anschrift

GebDat

Gegenwärtiges Arbeitsfeld

Tel

Fax

Email

Meine Erwartungen an den Kurs

__________________________________________________________

Datum, Unterschrift

Pfr. Matthias S c h u l z 


Evangelische Seelsorge im


Klinikum am Europakanal


Am Europakanal 71


91056 Erlangen








Bitte um Rücksendung per


Fax:     09131 / 753 24 19	


Email: Pfr.Matthias.Schulz@t-online.de


oder per Post an.....











_1066643525.doc
�



�
















